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Feindliche Brüder
Unter dem Donner der Kanonen die augenblicklich im fernen

Balkan ihre dröhnende Stimme ertönen laſſen iſt ganz natur
emäß die Aufmerkſamkeit die wir ſonſt unſeren inneren Zu
änden zu theil werden laſſen eine verminderte abgeſchwächte
an thut indeſſen gut daran ſich nicht allzuſehr von jenen

Ereiguiſſen die uns immer nur mittelbar intereſſiren können
hinreißen zu laſſen und Vorgängen eine geringere Beachtungzu ſchenken die an ſich natürlich nicht maßernd ſo ſenſationell

und aufre ſind die aber für die Entwicklung unſererheimiſchen erhältniſſe im höchſten Grade bezeichnend ſind

Wir haben bereits mehrfach in unſerem VBlatte auf den
Kleinkampf hingewieſen der augenblicklich im ſozialdemokratiſchen
Lager tobt Liebknecht contra Schönlanck der einſt allmächtige
Leiker des Vorwärts gegen den Vertreter der Leipziger
Volkszeitnug ſie repräſentiren zwei Strömungen in der

ſtärkſten t ivrenommiſtiſch verkündet die wohl einer näheren Betrachtung
werth ſind Der Gegenſtand des Streites iſt ja bekannt wir
brauchen ihn deswegen alſo nicht zu rekapituliren er iſt auch
nicht ſo weltbewegend daß man um ihn ſelbſt viele Worte zu
verlieren brauchte Aber in ſymptomatiſcher Beziehung giebt er
doch zu denken Wenn irgendwo das Anutoritätsprinzip im
ſchlechteſten Sinne zur Geltung und Anwendung kommt ſo iſt
es trotz aller Ableugnungen und trotz aller tönenden Phraſen
von Freiheit der Rede und der Preſſe in der ſozialdemokratiſchen
Partei der Fall Es herrſcht thatſächlich nur ein Wille der
Unter dem Druck einer ganz beſonderen Energie unter allen
Umſtänden zur Geltung gebrächt wird Die Großen in Berlin
und in Hamburg dekretiren rückſichtslos den Maſſen ihren

wenn dieſes Mittel nicht verfängt dann rückt man zuſammen
und läßt den unbequemen Schreier an der Parteikrippe Platz
nehmen wo dann bald aus jedem Paulus ein Saulus wird
Es iſt ſehr bezeichnend daß faſt alle Expedienten und
Redaktionspoſten in der ſozialdemokratiſchen Partei welche die
Belohnungen für ausgeſtandene Maßregelungen bilden von
ehemaligen wüthenden Opponenten und bekehrten Jungen
beſetzt ſind Schließlich aber kann man nicht jedem den Mund
ſtopfen und auch unter den Beſchwichtigten regt ſich bisweilen
der Unmuth gegen das abſolut bureaukratiſche Syſtem und
das kraſſe autokratiſche Regiment Andererſeits aber ſind die
Machthaber wieder unausgeſetzt argwöhniſch beobachtet die
krankhafte politiſche Eitelkeit welche namentlich die revolutionären
Gernegroße in hohem Grade beherrſcht läßt dieſe Gehen
Ruhe kommen nud wenn ſich eine der vielbeneideten Größen
auch nur die geringſte Blöße zu ſchulden kommen läßt ſoerhebt ſich ein Gekläff welches ſih exſt legt wenn ein herriſches

Quos ego aus Berlin oder Hamburg ertönt Beim beſtenWillen kann man derartige ſtände und Verhältniſſe als
idegle kaum bezeichnen es herrſcht eben unter den Vorkämpfern
des wahren iſchenthums dieſelbe menſchliche Kleinlichkeit
wie unter anderen Staubgeborenen auch Es kommt nur noch
die maungelnde Bildung und die mangelnde Konnivenz deräußeren Formen hinzu

Das alles hindert indeſſen nicht daß auf Kongreſſen und
Konventikeln aller Art das geſchloſſene Auftreten und das ge
wmeinſame Marſchiren der Proletarier aller Länder mit ganz
beſonderer Emphaſe betont wird Mit den Klängen der
Arbeitermarſeillaiſe wird das Knurren der Hiraſren über
tönt und wenn e Singer das übliche Hoch auf die völker
befreiende Sozialdemokratie ausgebracht hat ſo gehen die
meiſten nicht Hüger nach Hauſe wie ſie an den Ort der Auf
lärung angekommen ſind Dabei verkracht ſtillſchweigend eine
ſozialdemokratiſche Gründung nach der anderen ſobald dieſe
irgendwie mit ähnlichen bürgerlichen Einrichtungen in Kon
kurrenz tritt er mehr als klägliche d r aller

r Geſchäftsgründungen hat gg daß die
nwendung des Prinzips unter praktiſchen Verhältniſſen

eine geradezu widerſinnige iſt und aus denjenigen ſozialdemokratiſchen Unternehmungen die ſich künſtlich halten dringen

mehr Klagen über wucheriſche Ausbentung und miſerable Be
Handlung der Angeſtellten in die Oeffentlichkeit als aus irgend
welchen bürgerlichen Geſchäften Selbſtverſtändlich ſchiebt man
alles auf die chtigen Verhältniſſe, und die Anuchproletarier,
die Millionen beſitzen lächeln verſtändnißinnig wie die Auguren
und ſtreicheln ſich mit ſanftem Augenaufſchlag den ſauer er
darbten Schmeerbauch Die Angeſtellten in den ſozialiſtiſchen
Konſumvereinen Sachſens haben ja erſt kürzlich ein recht be
zeichnendes Lied geſungen das natürlich von der geſammten
ſozialiſtiſchen Preſſe todtgeſchwi wurde So entſchlief auch

artei Deutſchlands, wie man bei jeder Gelegenheit

ie man vor Mrrirm daß es in die Parlamentsſäle und Miniſterien dringt
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z bei jedem Biſſen Brot die elenden Bettelpfennige vorwerfen
la u e die man ihm nach einer Thätigkeit von einem
halben Jahrhundert gnädig als Almoſen bewilligt denn von
einer wirklichen Thätigkeit iſt ſchon ſeit Jahren keine Rede mehr

Wir haben geglaubt alle dieſe bezeichnenden Momente gerade
jetzt noch einmal belenchten zu ſollen weil ſich die öffentliche

ufmerkſamkeit unter dem Kriegsgedröhn und Kriegsgeſchrei
nur allzuleicht von dieſen ſehr wichtigen Symptomen abwendet
Das wahrhaft freiheitlich geſinnte Bürgerthum muß aus
ſolchen Erſcheinungen zu der Erkenntniß komimen daß die
ſozialdemokratiſchen Bäume trotz allen Phraſengeklingels niemals
in den Himmel wachſen werden

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 21 April Der Kaiſer gedenkt als Jagdgaſt anfangs
gi im Primkenau einzutreffen um der Virkhahnbalz und

Rehbockpürſche obzuliegen
Der Kaiſer empfing kürzlich eine Deputation Helgoländer

die in der Angelegenheit der Arbeiten zur Befeſtigung der
dortigen Dünen nach Berlin gekommen waren Der Monarch ent
ließ die Deputation mit hüldvollen Worten indem er bemerkte
daß er im Sommer ſelber auf einige Tage nach Helgoland
käme und ſich dann perſönlich über die nothwendigen Schritte
informiren werde

Jm Namen Aegyptens und der in Paris lebenden Aegypter
richtete der bekannte ägyptiſche Patriot Muſtafa Kamel in
Paris ein Telegramm an den Kaiſer um ihm ſeine Dankbarkeit
für die Haltung auszudrücken die er gegenüber dem ottomaniſchen
Reiche eingenömmen hat Das Telegramm drückt ferner die
Hoffnung aus der Kaiſer werde auch Aegypten ſein Wohlwollen
zuwenden und das Streben der Aegypter für Freiheit und
Autonomie begünſtigen

Die Angelegenheit des Staatsſekretärs Admiral Hollmann
iſt nach der münchener Allg Ztg materiell erledigt inſofern
eine Ausſprache zwiſchen dem Kaiſer und dem Staatsſekretär
r hat Daß Herr Hollmann Staatsſekretär bleibe
ei ausgeſchloſſen Ob die formelle Erledigung bald nachfolgen

werde ſei nicht mit Sicherheit zu ſagen
Die Königin und die KöniginRegentin der Nieder

lande begeben ſich am 30 d direkt von Amſterdam nach
Stuttgart um dem König und der Königin von Württemberg
einen Beſuch abzuſtatten Sodann beabſichtigen die Königinnen
10 bis 12 Tage in Wien zu verweilen und dann in Alt Anſſee
n x Aufenthalt zu nehmen Mitte Juni ſoll die Rückkehr
nach dem Haag erfolgen

Nationalliberale und Agrarier
2 Durch die Blätter geht die Nachricht daß in der Provinz

Hannover ein Wahlkartell zwiſchen den Nationalliberalen und
dem Bund der Landwirthe abgeſchloſſen werden ſolle oder
wenigſtens daß der Vorſtand der Partei in der Provinz
darüber berathen ſolle inwieweit auf Grund der neu formnlirten
r des Bundes der Landwirthe gemeinſame national
liberale Kandidaten des Bundes und der Partei aufzuſtellen
eien Ende dieſes Monats ſoll darüber eine Beſprechung in

Hannover ſtattfinden Die nationalliberalen Bündler verlangen
von der Partei freie Hand in allen wirthſchaftlichen Fragen
anderenfalls ſie den Heerſchild gegen die Partei erheben wollen
Man erinnert ſich daß gerade der Abg v Bennigſen der
Oberpräſident von Hannover die ſchärſſte Verurtheilung des
Bundes der Landwirthe ansgeſprochen hat Er naunle die
Agitation dieſes Bundes gemeingefährlich und agitatoriſch
Jnzwiſchen iſt ein Politiſches Handbuch für national
liberale Wähler erſchienen herausgegeben von Mitgliedernder nationalliberalen Partei das viele ſehr lehrreiche Aufſäte

enthält Da wird ausgeführt wie Freiherr v Manteuffel zu
geſtanden habe ein r von 3 i M ſei an und für ſich
ein recht annehmbarer Schutz für die einheimiſche Körner
wirthſchaft an dürfe dieſe Zollminderung ſchon aus dem
Grunde nicht ablehnen weil man nur damik eine Sicherheit
gewinne daß der Zoll überhaupt von Beſtand ſei Es wird
darauf hingewieſen daß der ſcharfe Rückgang der Getreide
reiſe ſchon mit dem Jahre 1892 alſo zwei Jahre vor Abhuß des Vertrages mit Rußland beganu

Der Rückgang hat aber auch wenig mit der Zollermäßigung
von 192 M zu thun Es leuchtet doch wohl ein daß dieſe
Zolldifferenz von I alſo von 15 M für die Tonne
nicht einen Preisrückgang von 90 M bewirken kounte Der
Verfaſſer erinnert an das Stichwort des ſchleſiſchen Bündlers
Rupprecht Ranſern Jch ſchlage nichts mehr und nichts
weniger vor als daß wir unter die Sozialdemokraten gehen
und ernſtlich gegen die Regierung Front machen Wir müſſen
Zzeigen daß wir nicht gewillt find uns weiter ſo ſchlecht be

r zu laſſen und entſchloſſen ſind ſie unſere Macht
ühlen zu laſſen Wir müſſen aufhören zu klagen wir müſſen

ir müſſen ſchreien daß es bis an den Stufen des Thrones
vernommen wird Wir müſſen Männer als Abgeordnete
wählen die nicht mit einem r auf ihre Wähler und mit

anderen auf ihre Söhne Brüder und Vettern ſchielen

vor wenigen Tagen ſelig die ureigentliche Gründung Liebknecht s
in Berlin die ſogenannte Arbeiterbildungsſchnle
einigen Jahren die Arbeiteragkademie nannte Sie ſtarb
erſteus einmal an dem Indifferentismus der Genoſſen, und
an der ausgeſprochenen und prononrirten Feindſeli des
regktionären Parteivorſtandes der einerſeits das iſch

verſpürt nicht durch Bewilligung Lehrerſtellen
und übermüchtig machen wollte and weil ihm

andererſeits abſolut nichts an gebildeten wohl aber an en
Proletariern liegt u x aldemokraten und Genoſſen

aaus dem Thierg

und die ſich um deren Laufbahn als Offiziere Beamte uſwnicht r erſchweren nach oben hin ſchuſtern

Es iſt recht nützlich daß die Erinnerung an ſolche Kinidſbroe Amen wird Dann heißt es weiter

Die en Jahre bis in die Milte des J res 1896
in der entfeſſelten agrarvolitiſchen euſchaftr der en be ſiehe Bund der Land

wirthe Die angen
und gewiß war der Stagt in der Lage man eihilfe
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wirkſames Hilfsmittel als die Verſtaatlichung der Getrelde
einfuhr oder allenfalls die Einführung der Doppelwährung

So heißt es in dem nationalliberalen Handbuch
Wenn man ſolche und noch manche andere Aufſätze des

nationalliberalen Handbuchs das beſtimint iſt die Wahlen vor
zubereiten lieſt ſo wird man ſich kaum erklären können wie
überhaupt Verhandlungen über ein Bündniß nationalliberaler
und bündleriſcher Wähler in der Provinz Hannover gepflogen
werden können Sollte es zu einem ſolchen Bündniß kommen
dann würde das den Zerfall der nationalliberalen Partei be
deuten Denn wir glauben daß weder Herr v Bennigſen
dazu Ja und Amen ſagen und ſeinen Segen geben würde nochdaß insbeſondere die Nationalliberalen die neuerlich von dem

Blatt des Herrn v Plötz als börſenliberal bezeichnet wurden
in irgend eine auch nur mittelbare Gemeinſchaft mit den
Agrariern treten werden Schon vor dem nationalliberalen
Delegirtentage war von dem Archivar Winter und von andern
hervorragenden Männern der Partei das Verlangen geſtellt
entweder mit den Agrariern reinen Tiſch zu machen oder aber
engen Anſchluß an die weiter links ſtehenden Parteien zu
nehmen Es bleibt abzuwarten wie ſich dieſe Parteiverhältniſſe
weiter entwickeln Jedenfalls wird das Politiſche Handbuch
für nationalliberale Wähler ſchwerlich dazu beitragen die Be
ziehungen zwiſchen der nationalliberalen Partei und den
Agrariern von der Farbe des Herrn v Plötz zu verbeſſern

Das Vereinsgeſetz

A Jn der Preſſe finden augenblicklich lebhafte Erörterungen
über das Vereinsgeſetz ſtatt es hieß bekanntlich ſchon daß die
betr Vorlage geſtern dem Abgeordnetenhauſe zugehen ſolle
Das iſt nun aber nicht geſchehen Ueber den Jn halt der
Vorlage iſt noch nichts Sicheres bekannt wahrſcheinlich iſt nur
daß der Entwurf auch ein Verbot für Minder jährige ent
halten wird ſich an politiſche Verſammlungen zu betheiligen
Ein ſolches Verbot in der a Geſetzgebung würde zu
gleich eine Aenderung der preußiſchen Verfaſſungs
urkunde mit ſich bringen weil dieſe in Artikel 30 allen
Preußen, alſo auch den Minderjährigen das Recht gewährt
ich zu verſammeln Nur die politiſchen Vereine können nach

der Verfaſſung Beſchränkungen im Wege der Geſetzgebung
unterworfen werden Das Vereinsgeſetz von 1850 hat denn
auch bekanntlich die Zugehörigkeit von Frauen Schülern und
Lehrlingen zu politiſchen Vereinen verboten Danach iſt in
Preußen geltendes Recht daß Frauen und Minderjährige zwar
an politiſchen Verſammlungen nicht aber an Sitzungen
politiſcher Vereine theilnehmen dürfen Ein Verbot der Theil
nahme Minderjähriger an politiſchen Verſammlungen an ſich
erſcheint unberechtigt Die Jugend intereſſirt ſich heutzutage
lebhaft für politiſche Fragen und das iſt gut denn wenn ein
junger Mann von 25 Jahren das Reichstagswahlrecht ausüben
ſoll ſo muß er ſich vorher mit politiſchen Dingen beſchäftigt
und ſich eine eigene ſelbſtändige Meinung gebildet haben
Welcher Grund liegt z B vor Studenten die doch zumeiſt
ans Minderjährigen ſich rekrutiren von politiſchen Verſamm
lungen fernzithalten Ein ſolches Verbot würde aber auch eineFülle von Shttanen im Gefolge haben Das geltende Recht

hat bereits mehrfach zu Unzuträglichkeiten geführt Es liegt
gar kein Anlaß vor das Bereinsgeſetz nach dieſer Richtung zu
verſchlechtern am allerwenigſten bei Gelegenheit einer Novelle
die der beſtimmten Zuſage der verbündeten Regierungen ent
ſprechend die Aufhebung des Verbots der Verbindung politiſcher
Vereine unter einander bringen ſoll

Volkswirkhſchaftliches

Der Gegenſatz unter den Zünftlern im Norden
und Süden kommt zum offenen Ausdruck durch eine Ablehuungs
erklärung des engeren Vorſtandes des Deutſchen Haudwerker
bundes in München gegen den für dieſen Monat nach Berlin
berufenen Deutſchen Handwerkertag Die Frkf Ztg berichtet
in dieſer Augelegenheit

Dieſe Berufung war ansgegangen vom Vorſtand des
Eentralausſchuſſes vereinigter Jnnungsverbände Deutſchlands
und hatte die Zuſtimmung aller Jnnungsverbandsvorſtände
gefunden Der engere Vorſtand des Handwerkerbundes erklärt
nun aber daß er aus gewichtigen Gründen dem Berufungs
antrage nicht habe beitreten können ſondern die ernente
Berufung der Handwerkerkonferenz empfahl und falls dem
nicht ſtattgegeben werden ſollte jede Betheiligung an der Ein
bernfung und Durchführung des Handwerkertages abgelehnt
habe Zur Begründung ſeines Verhaltens ſtellt er feſt daß
die Meinungen und Anſchauungen über den nenen Geſetz
entwurf betreffend die Handwerks Organiſation unter den
Handwerkern ſelbſt ungemein weit auseinander
gehen und daß die Stellungnahme namentlich der ſüd
deutſchen Handwerker zur Vorlage eine von der Haltung der
norddeutſchen ganz weſentlich verſchiedene iſt Gegen
über der daß der Entwurf ein einſtimmiges Kom
promiß Elaborat der verbündeten Regierungen und im Reichs
tage den Beifall der Mehrheit der Fraktionen gefunben habe
erſcheine nux eine bedingungsweiſe Acceptation der
Vorlage und nicht die ablehnende Stellungnahme gegen ſie
wie ſie der Centralausſchuß in ſeiner Petition vom 20 Mär
dem Reichstage kundthat als die einzig richtige Politi
Wenn man die unter den herrſchende Meinungs
verſchiedenheit über die Vorlage und die große Erregung
unter ihnen ins Auge faſſe ſo müſſe die dermalige Zeit über
haupt als die ungünſtigſte und ungeeignelſte exachtet werden
welche für vaters eines Handwerkertages gewählt werden
könne Den ſüddeulſchen Jnnungen und Vereinen hätte erſt

ägche Noth möchte ja ſehr grg ſein

ten Aber das ließ der De nicht als genügendesMiugefnot für die e paſſiten Nach ner Var
te war die augenblickliche Noth eine dauernde Sie war

von dem llen der deutſchen Fegerzna und
rer Freunde von Bennigſen bis Bebel durch die Handels

verträge heraufbeſchworen und es gab überhaupt kein anderes

Gelegenheit gegeben werden müſſen ihre Steünn zur ſchwebenden Frage zu präziſiren Fr Verbaſdsvorſtand ſpricht
allerdings zum luß ans daß er nicht Zwietracht in die
enden ſtrenen wolle der Gegenſatz aber den er
felbſt aufgeſtellt hat bleibt doch beſtehen und ſomit haben wir
hier das offene Zugeſtändniß vor nus daß die Handwerker
bewegung ſelbſt muler den organifirten Zünftlern keine einheit



liche iſt Noch viel weniger kann daher die eine Zunftrichtung
beanſpruchen ſie als Vertreiung der Geſammtmweinung
des Handwerks angeſehen wird

SirDer neue amerikaniſche Botſchafter für Berlin
Andrew White ſoll nach einer newyorker Meldung in
einem Jnterview erklärt haben die amerikaniſche Tarif
bill werde M derart geändert daß Deutſchland keinen
Grund zur Klage hobe Zu dieſer beachtenswerthen Aeußerung
wird dem Hamb Korr geſchrieben es ſei nicht aus
geſchloſſen daß dem Proteſte der Reichsregierung gegen die
vertra r Differenzirung des Zuckerzolles in
dem DingleyTarif durch die Regiernng zu Waſhington Folge
gegeben wird wenn auch nicht formell ſo doch materiell indem
man Gebrauch macht von der Ermächtigung der neuen Bill
wonach Zollermäßigungen anf verſchiedene Waaren u a anf
n bei Abſchluß von Gegenſeitigkeitsverträgen zuläſſig ſind

uf Grund dieſer Beſtimmung wäre die Regierung zu
Waſhington in der Lage die geplanten Zollzuſchläge anf Zucker
ans Prämienländern fallen zu laſſen und zwar indem ſie dieſen
Verzicht formell als Zollermäßigung betrachtet um dadurch
das Meiſtbegünſtigungsverhältniß mit den europäiſchen Staatenſichern Pieſe Anwendung der Gegenſeitigkeitsklanſel ent
richt Krr nicht dem Geiſte des Geſetzgebers der dabei in

erſter Reihe Gegenſeitigkeitsverträge mit den übrigen euro
päiſchen Staaten im Auge hatte würde aber der Regierung
von Waſhington die Möglichkeit bieten mit einem äußerſt ge
ringfügigen Opfer einzulenken

Parteinachrichten

Die Deutſche Tagesztg will nicht Wort haben daß im
Wahlkreiſe Stolp Lauenburg Mitglieder des Bauernvereins
Nordoſt als ſolche aus dem konſervativen Kriegerverein

ausgeſchloſſen würden Die Ansſchließung geſchehe nur wennGründe vorhanden ſind die im Weſen des Kriegervereins und
in der Perſönlichkeit des Ferngehaltenen liegen Daß dieſe
Gründe, fügt das Bündlerorgan hinzn hie und da bei Mit
liedern des Nordoſt vorhanden ſind iſt ein un angenehmer
ufall für den aber nur dieſe Mitglieder verantwortlich

ar werden können Man wird ja bald hören wie es ſich
amit verhält Jedenfalls giebt das Organ des Herrn v Plötz

zu daß von der den aus dem konſervativen Krieger
verein lediglich Mitglieder des Bauernvereins Nordoſt be
troffen worden ſind daß ſich alſo Ausſchließungsgründe die im
Weſen des Kriegervereins und in der Perſönlichkeit des Aus
geſchloſſenen liegen merkwürdigerweiſe nur bei Mitgliedern
des Nordoſt gefunden haben

Eine nene politiſche Partei im Deutſchen Reiche iſt
im Entſtehen begriffen Die in Oſtpreußen anſäſſigen Maſuren
proteſtantiſchen Polen treffen Vorbereitungen um für die

nächſten Reichstagswahlen zunächſt in drei Kreiſen eigene Kan
didaten aufzuſtellen Das Organ dieſer proteſtantiſchen Polen
die in Lyck erſcheinende Gazeta Ludowa, veröffentlicht ans
ihrem Leſerkreiſe mehrere Zuſchriſten in denen die Maſuren
aufgefordert werden Wahlverſammlungen einzuberufen Wahl
komitees zu bilden und alle Vorbereitungen für die Wahl
campagne ſo rechtzeitg als möglich zu treffen

Verwaltung und Rechtspflege

Die Betriebsergebniſſe der deutſchen Eiſen
bahnen im Monat März 1897 ſind gegen den vorjährigen
März um 8,804,638 M geſtiegen Die Steigernng ſeit 1 April
1896 beläuft ſich auf 61,897,684 M dazu kommen noch die
Ueberſchüſſe für die Bahnen mit dem Rechnungsjahr vom
1 Jannar im Mehrbetrage von 2,768,054 M für das erſte
Vierteljahr 1897

Der Verband deutſcher Poſt und Telegraphen
Afſiſten ten veröffentlicht ſeinen Geſchäſtsbericht über das
Jett 1896 der von einer gedeihlichen Weiterentwicklung der

erbandseinrichtungen Zeugniß ablegt Die Kaſſenüberſicht
weiſt folgende Zahlen auf Die Geſammteinnahme hat betragen
635,865 01 M davon ſind reine Verbandseinnahmen 51,367 15
Einnahmen des Wagarenhanſes 584,497 86 M Die Geſammt
ausgabe hat betragen 634,211 68 davon für den Verband
39,449 03 für das Wagrenhaus 594,764 65 M Der Waaren
beſtand hatte am Jahresſchluſſe einen Werth von 249,070 78
das eigene Vermögen des Verbandes betrug 119,580 88 M Die
Mitgliederzahl iſt von 7703 Ende Dezember 1895 quf 9710

de Dezember 1896 angewachſen und dürfte jetzt rund 11,000
etragen

Ein Zeugniß Zwangsverfahren iſt ſeit einigen
Tagen gegen den Herausgeber der Reichshauptſtädt Korreſp
Schriftſleller Dr Horn anhängig Jn den erſten Märztagen
hatte Oberſtagtsanwalt Dreſcher ein Disciplinar Verfahren
wider Unbekannt beantragt weil derſelbe vermuthete daß eine
den Abſchluß der Vornunterſuchnung gegen den Kriminalkommiſſar
v Tauſch betr Nachricht in welcher auch von der Ausarbeitung
der Anklageſchrift durch den Stgatsauwalt Eger die Rede war
durch einen Bruch des Amtsgeheimniſſes in die Tagespreſſe ge
langt ſei Dr Horn deshalb vernommen und event mit Zwangs
haſt bedroht erklärte eventuell eidlich zu bekunden daß er ſeine
Information weder von einem Beamten noch von einem Rechts
anwalt habe und daß ouch ſein Gewährsmann der ſeinerſeits
keinen Hintermann habe ſeine Kenntniß weder durch einen
Beamten noch von einem Rechtsanwalt erlangt habe Damit
widerlege ſich die Anngahme daß die Veröffentlichung des in
kriminirten Artikels durch ein Dienſtvergehen ermöglicht worden
W Sollte um die Preisgabe ſeines Gewährsmannes durch

ortbruch zu erzwingen die Zeugniß Zwangshaft gegen ihn
angeorduet werden ſo erklärte Zeuge werde ſein Vertreter
Rechtsanwalt Dr Lubszynski dem ihm gewordenen Auftragegemäß ſofort beim königl Landgericht I Berlin Beſchwerde
erheben Amtsgerichtsrath v Podewils erklärte nunmehr daß
es ihm zweifelhaft erſcheine ob überhanpt ein Disciplinar
verfahren vorliege es blieb ſonach die Frage offen die nach
s 68 St O dem Zeugen vor ſeiner Vernehmung zu beant
worten iſt was nämlich eigentlich den Gegenſtand der Untergeh bildet Bei dieſer Sachlage war es nur gerechtfertigt

ß der Richter nicht ſofort zur Anordnung der Zwangshaft
ritt ſondern dem Dr Horn einen Gerichtsbeſchluß darüber
Ausſicht ſtellte

Den eventuellen Dolus will die Staatsanwaltſchaſt in
Breslau wieder zu Ehren bringen Vor der erſten Straf
kammer des Landgerichts zu Breslau wurde kürzlich der Ver
faſſer einer Broſchüre Ein offener Brief an Se Majeſtät den
Kaiſer Wilhelm II Redactenr Dr Wagener aus Hamburg
von der Anklage der Majeſtätsbeleidigung freigeſprochen Obwohl das Urtheil als feſtgeſtellt e daß der Verfaſſer
weder noch objektiv eine Majeſtätsbeleidigung begangen
londern die Broſchüre in löblicher patriotiſcher Abſicht geſchrieben
r hat die königliche Staatsanwaltſchaft zu Breslau das

echtsmittel der Reviſion el ſo daß die Sache nunmehr
vor das Reichsgericht kommt Die Reviſion ſtiht ſich darauf
daß der Gerichtshof es unterlaſſen habe feſtzuſtellen ob nichttrotz der Verneinung der Abſicht und des Bewuhlleins einer
Majeſtätsbeleidigung vielleicht ein Eventualdolus vorliegt
Die Anfechtung des Urtheils dürfte gänzlich ausſichtslos ſein
immerhin iſt bedanerlich daß hier wieder einmal mit der ge
künſtelten Theorie des eventuellen Dolus experimentirt wird

Jn Breslau ſteht ein großer Sozialiſtiprozeß in Ausſicht in welc Frauen u
Kaiſer als Hauptangeſchuldigte funktioniren werden Sie
ſollen ſich durch volle fünf Jahre hindurch in dreifacher Ve

zlehung ſchuldig gemacht haben indem ſie die9 Sehr nede u Urtheil des königlichen Schöffengerichts
aufgelöſten Allgemeinen Arbeiterinnen Vereins dem gericht
lichen Verbote zuwider unausgeſetzt zu erreichen ſuchten durch
eine heimliche geren dieſes Vereins welche in einer
ſozialdemokratiſchen r zu Tagegetreten iſt Sie ſollen ferner in den heimlichen Verein Frauen

aufgenommen haben und endlich eine g widrige enge Ver
bindung mit dem ſozialdemokratiſchen Verein für Breslau und
Umgegend unterhalten haben

Der Prozeß Koſche mann erhält noch ein ernſtes Nach
ſpiel Schon in der Verhandlung kam zur Sprache daß der
Geſinnungsgenoſſe Koſchemann s Warſönke in Unterſuchungs
haft genommen worden ſei Warſönke iſt ein Mann bei dem
die nach dem Gutachten der Sachverſtändigen von Koſchemann
geſchriebenen Kaſſiber von der Polizei beſchlagnahmt worden
waren Dem Vernehmen nach iſt nun gegen Warſönke und
Koſchemann die Vorunterſuchung wegen Verleitung gm Mein
eide eröffnet worden Bei der Reviſion welche die Vertheidiger
Koſchemann s und Weſtphal s einlegen wird auch die Thatſache
mit herangezogen daß die Geſchworenen im Berathungszimmer
auf Grund eigener Beſichtigung der Höllenmaſchine an der Hand
der ſachverſtändigen Erläuterungen eines Geſchworenen angeblich
noch manches entdeckt haben was anf einen ſehr geſchickten
Mechaniker als Thäter hinweiſt Da dieſe Entdeckungen offenbar
von Einfluß auf den Wahrſpruch der Geſchworenen geweſen ſind
wird Rechtsanwalt Bieber als Vertheidiger Weſiphal s dieſe
Methode der privaten r äänr als unzuläſſig bekämpfen
Nach ſeiner Anſicht wäre es Pflicht der Geſchworenen geweſen
jene Entdeckungen zum Gegenſtande der offiziellen Beweis
aufnahme zu machen d h in den Sgal zurückzukehren und in
mündlicher Verhandlung dem gerichtlichen Sachverſtändigen und
den Prozeßbetheiligten Gelegenheit zu geben ſich über dieſe
neuen Belaſtungsmomente zu äußern

Heer und Marine

Jhr 50jähriges Militärdienſtjubiläum können
heute 22 mit dem General der Jnfanterie v Rauch Chef
der Landgendarmerie noch acht Generäle z D begehen die
ſämmtlich aus dem Kadettencorps hervorgegangen ſind Es ſind
dies der General der Jnfanterie z D v Schlichting die General
klientenants z D v Teichmann Logiſchen v Garnier Frhr von
Meerſcheidt Hülleſſem v Keſſel und Frhr v Eller Eberſtein und
der Generalmajor z D Graf v Schlieffen

Arbeiterbewegung

Auf dem deutſchen Bergmannskongreß in Helm
ſtedt erſtattete am Dienstag zuerſt Werdelmänn Wattenſcheid ein
Referat über Lohn der deutſchen Bergleute und
ſeine Aufbeſſerung Er verlangte daß bei Auſſtellung
neuer Lohnforderungen ein allgemeiner Durchſchnittslohn von
4 M für alle deutſchen Bergbetriebe zu erſtreben ſei Dieſer
Durchſchnittsſatz würde einer Lohnſteigerung von 60 Proz in
Ober und Niederſchleſien 21 Proz im Ruhrgebiet 19 Proz in
Halle und 90 Proz im Oberharz entſprechen Ein Antrag auf Feſt
ſetzung eines Minimallohns von 5 M wurde abgelehnt und der
Antrag Werdelmann augenommen ebenſo ein Antrag WächterDort
mund der die Gleichſtellung der Häuer und Lehrhäuer im Lohne
bezweckt Auch die auf Einführung gleichmäßiger Förderungs
geſöße inhaltlich für alle deutſchen Bergwerksbetriebe und auf
Einführung der zehntägigen Lohnauszahlung gerichteten Anträge
fanden die Zuſtimmung der Verſammlung

Sodann wurde über die Verkürzung der Arbeitszeit
im deutſchen Bergbau verhandelt Einem Referat von Horn
Niederhaßlau entſprechend wurde eine Reſolution angenommen
welche die Feſtlegung eines geſetzlichen Maximalarbeitstages für
Bergarbeiter oerlangt Den geſetzgebenden Körperſchaften ſoll
ein Maximum von 3 Stunden einſchließlich Ein und Ausfahrt
vorgeſchlagen werden S

lümel Niederſchleſien ſprach über Frauen und Kinder
arbeit im Grubenbetrieb Der Kongreß beſchloß mit
allen zu Gebote ſtehenden Mitteln auf Abſchaffung der Frauen
und Kinderarbeit hinzuwirken Bunte Dortmund referirte über
die Einrichtung von Waſch und Bade anſtalten auf den
Gruben Der Kongreß forderte daß auf jedem Werke der
Größe ſeiner Arbeiterzahl entſprechend Badeeinrichtungen ge
ſchaffen werden die den ſanitären Anſchauungen der Neuzeit
entſprechen Die Bergpolizeibehörde wird erſucht die Jnangriff
nahme der Einrichtungen ſofort zu veranlaſſen

Sodann wurde über die Reform des Knappſchafts
und ſtaatlichen Verſicherungsweſens verhandeltHenker Hänichen Königreich Sachſen wies auf die Buntſcheckigkeit des Knappſchaftsweſens in Deutſchland hin Es giebt allein

140 Knappſchaftsvereine mit 434,881 Mitgliedern und einem Ver
mögen von 82 Millionen Mark Eine Vereinheitlichung des
Knappſchaftskaſſenweſens einheitliche Beiträge und Erhöhung
der Renten Feſtſetzung eines Dienſtalters für den Bezug der
Jnvalidenrente werden als hauptſächlichſte Reformpunkte be
zeichnet Jn dieſem Sinne wurde eine Reſolution an
genommen

Hué Eſſen referirte hierauf über Die Berufsorgani
ſation der deutſchen Gruben und Hüttenarbeiter
Er forderte einen Ausbau der Organiſation in einer Richtung
daß ſie jedem Arbeiter welcher politiſchen oder däü Partei
er auch angehöre den Eintritt geſtatte Redner bekannte ſich
zur Sozialdemokratie erklärte aber ausdrücklich daß daspolitiſche Moment nicht in den Vordergrund geſtellt werden
dürfe Eine internationale Organiſation der Bergarbeiter ſei
nothwendig Eine im Sinne des Referenten gehaltene Reſo
lution fand einſtimmige Annahme worauf nach Verhandlungen
e och einige unweſentliche Punkte der Kongreß geſchloſſen

wurde

Ansland
Der türkiſch griechiſche Krieg

Die Schlacht am Melung Paß wie man wohl jene Reihe
von Einzelgefechten nennen kann die theilweiſe des gebirgigen
und überſichtsloſen Terrains wegen ohie Zuſammenhang mit
einander ſtattfanden hat zweifellos mit dem Siege der Türken
geendet Partielle Mißerfolge die der Oberbefehlshaber Edhem
Paſcha nicht ablengnet beeinträchtigen das Geſammtergebniß
nicht Die türkiſche Hauptarmee ſteht ſiegreich auf
griechiſchem Boden demgegenüber kann der Seeangriff der
Griechen auf das vereinſamte Preveſa an der Weſt und Pla
tamo an der Oſtfüſte beide in unmittelbarer Nähe der Grenze
wie inmer der Ausgang ſein mag umſo weniger Bedeutung
beonſpruchen als ſpeziell am Artafluſſe ſelbſt keineswegs die
Türken im entſchiedenen Nachtheile ſind wie man es nach den
erſten griechiſchen Nachrichten annehmen mußte Die Be
ſchießung Arta s das nach einigen Berichten in Flammen ſtehen
ſollte beweiſt daß es der griechiſchen Artillerie nicht gelungen
iſt die türkiſche niederzukämpfen Die Kriegslage ſtellt ſich
alſo ſo dar daß die Griechen anf dem öſtlichen Kampfplatze
unterlegen ſind an der theſſaliſ n Grenze un
entſchieden kämpfen im äußerſten Weſten Ausſicht auf einen
Erfolg haben Hervorzuheben iſt noch daß die aus griechiſcher
Quelle ſtammenden Mittheilungen die offiziellen Meldungen
nicht ausgenommen einen wunderlich unmilitäriſchen man
möchte ſagen dilettantenhaften Charakter tragen der vielleicht
unbewußt vielleicht aber auch beabſichtigt iſt um die unlieb
ſame Wahrheit zu verſchleiern

iele des am

zwei Mächte,

Wie die Frankf Ztg weiter aus Konſtantinopel meldet
wurde in dortigen Palaſtkreiſen geſtern mit großem Nachdruck
verſichert daß die türkiſche Armee nicht weiter als bis nach
Lariſſa gehen werde Dahin lauten auch ſehr be
ſtimmte Befehle die Edhem Paſcha erhalten hat Um die
Operationen bis nach Athen fortſetzen zu können müßten
die Türken wer ſhens hunderttanſend Mann mehr ins
Feld ſtellen Man glaubt in Palaſtkreiſen daß die
Mächte ſofort nach der Einnahme Lariſſa s inter
veniren und Lariſſa den Türken ſo lange als Fanſt
pfand überlaſſen bleibt bis VBaſſos Kreta geräumt hat
Dieſe Perſpektive müßte aber eine Verſchiebung erfahren wenn
die Griechen den ſehr kühnen Plan ausführen wollen durch
ihre Flotte Konſtantinopel zu überrumpeln Das
zweite türkiſche Geſchwader iſt ſoeben nach den Dardanellen
ausgelanfen allein aktionsfähig iſt daſſelbe ebenſowenig wie die
erſte Escadre Die türkiſchen Schiffe können der griechiſchen
Flotte ſicher keinen Widerſtand entgegenſetzen Gelingt es der
letzteren die Dardanellen zu nehmen wie man plant dann
wird ſie vor dem Einlaufen und einem eventuellen Bom
bardement Konſtantinopels nicht zurückſchrecken Der
türkifche Viceadmiral Kalau vom Hofe der dem erſten Ge
ſchwader zugetheilt war iſt geſtern von den Dardanellen zurück
gekehrt und hat ſein Kommando niedergelegt Kalau gab ſchon
vor Wochen ſein ſehr beſtimmtes Gutachten dem Sultan dahin
ab daß die türkiſche Flotte durchaus aktionsunfähig ſei Jn
dieſer Ueberzeugung ſcheint der in türkiſchen Dienſten ſtehende
deutſche Marineoffizier neuerdings beſtärkt worden zu ſein
Ehe er ſein Kommando niederlegte fragte er bei zwei höheren
deutſchen Offizieren an ob es mit ſeiner Ehre verträglich ſei
dieſen Schritt zu thun was bejaht wurde da ſein Gutachten
dem Sultan keinen Zweifel gelaſſen habe

Die deutſche Diplomatie im Orient wird von dem
bekannten Diplomaten Whiſt im pariſer Figaro einer
längeren Beſprechung unterzogen worin er ihr einen außer
ordentlich großen Einfluß auf das Vorgehen der Türkei
zuſchreibt Deutſchland habe ſich zuerſt im Gegenſatz zu den
ubrigen Mächten gegen die kleinen Mittel anusgeſprochen um
Griechenland zum Aufgeben ſeiner Anſprüche zu bringen und
die Türkei ermuthigt an der theſſaliſchen Grenze den Krieg
mit Griechenland aufzunehmen Whiſt verſichert daß die ver
änderte Haltung Deutſchlands alle anderen Kabinete überraſcht
und ſogar eine wahre Panik erzeugt habe Jetzt da die Politik
Deutſchlands ihren Zweck erreicht habe und die Beſiegung der
Griechen durch die Türken bevorſtehe könne es mit Sicherheit auf
eine Erhöhung ſeines Anſehens im Orient rechnen weil die
Organiſirung und Mobiliſirnung der türkiſchen Armee das
Werk des deutſchen Generalſtabes ſei Die Wahrheit die
man für immer begraben geglaubt habe bleibe
daher daß Deutſchland heute wie vor zwanzig
Jahren der Herr Europas ſei Vielleicht hätten die
ſeither geſchloſſenen Bündniſſe das Uebergewicht Deutſchlands
aunfheben können aber dazu wäre eine aktive und intelligente
Diplomatie nöthig geweſen Dieſe habe Frankreich und den
anderen Mächten gefehlt und ſo ſeien ſie durch den ſcheinbaren
Beitritt zum europäiſchen Konzert getäuſcht worden Nur

ſo ſchließt Whiſt, wiſſen wohin ſie in dem
gegenwärtigen Chaos gingen nämlich Deutſchland das
die türkiſche Armee geſchaffen und Griechenland ent
gegengeworfen hat und Eungland das die Verwirrung imBrien benntzt um ſich endgiltig in Aegypten feſtzuſetzen

Jtalien
Die nene Deputirtenkammer zeigt die folgende Zuſammen

ſetzung Advokaten 217 Profeſſoren 44 Jngenienre 183
Beſitzer 77 Edelleute 71 Aerzte 15 Publiziſten 19 Militärs 10
Jnduſtrielle 3 Staatsbeamte 6 Kaufleute 6 Doktoren der
Rechte 4 Prokuratoren 2 Bäcker Redacteure 1 Eiſenbahn
beamte 1 Bankiers 1 Rathsherren 1 Jn dieſer ſo ſonderbar
zuſammengewürfekten Kammer in der Jnduſtrie Handel und
Gewerbe ſowie die Geiſtlichkeit faſt ganz fehlen ſind
283 Miniſſterielle 86 gehören der Oppoſition an 62 ſind radikal
16 Sozialiſten 60 unabhängig oder unbeſtimmt

Spanien
Jm Anarchiſtenprozeß in Barcelona beantragte geſtern

der Staaisanwalt gegen 10 Angeklagte die Todesſtrafe gegen 48
Zwangsarbeit und gegen 30 Freiſprechung

Groſzbritannien
Es ſind im Jahre 1896 wieder mehr Leute von Groß

britannien ausgewandert als eingewandert Die
Zahl der Einwanderer wie Auswanderer hat allerdings etwas
nachgelaſſen gegen 1895 aber nicht gegen 1894 Die Zahl derAuswanderer ſtellte ſich letztes Jahr auf 721,865 Perſonen

während die Zahl der Nenankömmlinge 678,782 betrng Die
Zahl der mittelloſen Einwanderer über welche vor einiger Zeit
ſo viel Lärm erhoben wurde iſt recht unbedeutend Nach dem
Berichte des Handelsamtes mögen reichlich gemeſſen im letzten
Jahre etwa 5500 Mittelloſe nach London und 2500 nach dem
übrigen Vereinigten Königreich gekommen ſein

Die britiſche Handelskammer in Paris hat Vor
kehrungen getroffen damit in Paris etablirte britiſche Firmen
in Zukunft vertrauliche Auskunft über die Kreditfähig
keit uſw von Firmen im Vereinigten Königreich erhaltentönnen wie ſie ſie jetzt ſchon über franz öſiſche Firmen be
ſommen können Den Mitgliedern der Kammer werden fortan
Weveg Parlamente vorliegenden kommerziellen Bills zugeſandt
werden

Der iriſche Abgeordnete Dr Tanner mit das größte
enfant terrible ſeiner Partei iſt zum Katholizismus über
getreten Er ſoll ſchon ſeit vielen Jahren mit dem Plane um
gegangen ſein

Nußlanud
Jn Petersburg wird der Times zufolge für den Tag

nach der Ankunft des Kaiſers von Oeſterreich ein General
ſtreik in den Spinnereifabriken geplant Vereinzelte
Streiks und Zuſammenſtöße mit der Gendarmerie haben ſchon
ſtattgefunden

Numänien
Nach einer Meldung der N Fr Pr gedenken der König

und die Königin nunmehr Freitag früh in Abbazia ein
zutreffen

Nordamerika
Der Senot nahm den Hoar ſchen S anwelcher den Staatsſekretär Sherman auffordert dem Senate
nformationen über das Regierungsſyſtem der

Natlionen mit welchen die Vereinigten Staaten diplomatiſche
Beziehungen unterhalten, ferner über das Beſteue uwer derſelben die Art und Weiſe der er s ihre
Benachtheiligung amerikaniſcher e uſw 2777
vorzulegen Senator Morgan iſt bereit die Abſtimmung über
ſeinen Beſchlußantrag bezügrich ubas um eine Woche hinaus
zuſchieben Dennoch redete er wieder über kubaniſche An
getegenheiten



Afrikfo
Nach einer Mekdung aus Kairo

einem vorübergehenden britiſchen über

Aegypten tVas Zuſammentreſfen von Cecil Rhodes Ankunſt in
Kapſtadt mit dem geſtern gemeldeten geheimnißvollen Verlaſſen
des Hafens von Durban in Natal ſeitens des engliſchen
Kapgeſchwaders iſt nicht eben geeignet die Zuverſicht anf eine
ruhige Entwicklung der Dinge in Südafrika zu ſtärken Jn
ar Südafrika zerbricht man ſich die Köpfe über die ſchließ
che Beſtimmung des Geſchwaders dem der Gouverneur von

Natal vor der Abreiſe am Sonnabend einen Beſuch abſtattete
Bei der Ankunft von Rhodes in Kapſtadt waren die im Hafen
liegenden Schiffe mit Fahnen geſchmückt und große Volksmaſſen
warteten auf ihn Rhodes erwiderte auf eine ihm überreichte
Adreſſe er ſei zurückgekehrt um für eine engere Vereinigung der dafrika niſchen Staaten zu arbeiten
er werde danach ſtreben jedem weißen Mann Ndüch vom

Sambeſi gleiches Recht zu verſchaffen aber in geſetzlicher Weiſe
Wenn s nur wahr iſt Uebrigens die AfrikanderPartei im
Kap Parlament ihre Wer mitgetheilte Abſicht Cecil Rhodes
Ausſtoßung aus dem Parlament der Kapkolonie zu beantragen
auſgegeben

on der Stadt Marokko kommt die Meldung daß ſich in
Bälde eine mauriſche Miſſion nach Paris begeben wird
um die Frage der Tuat Oaſe zu ordnen Der Bruder des
Veziers wird der Sondergeſandte ſein Dr Linagres Mitglied
der franzöſiſchen Geſandſchaft in Marokko wird ihn be
gleiten

Die auſtraliſche Bundeskonvention
Die gegenwärtig in Adelaide tagende auſtraliſche Bundes

konvention hat eine vierzigjährige Vorgeſchichte Der Vorgang
Kanadas iſt von ſo ſegensreichen Folgen begleitet geweſen daß
es nur Wunder nehmen kann warum die auſtraliſchen und
ſüd afrikaniſchen britiſchen Kolonien ſich nicht alich zu einem
Ganzen im gegenſeitigen Intereſſe vereinigen Jm Jahre 1889
berief der damalige Premierminiſter von NeuSüd Wales Sir

enry Parke eine Continental Konvention ein um Vor
chläge zu einer auſtraliſchen Bundesverfaſſung zu machen Es
kam dazu Nach dieſem Verfaſſungsentwurſ ſollte der Souverän
den Generalgonverneur ernennen Das Bnndesparlament
dagegen ſollten die Legislaturen der verſchiedenen Kolonien
wählen Der Generalgonverneur ſollte ſieben Miniſter zu
Räthen haben Ein oberſter Gerichtshof ſollte die Recht
ſprechung übernehmen welche jetzt der britiſche Geheime Rath
hat Nach Sir e Parke s Vorſchlag ſollte Freihandel
zwiſchen den auſtraliſchen Kolonien beſtehen Dennoch wurde
einſtweilen aus dem Plane nichts Die Agitation zur Gründung
eines Bundes war damit aber nicht todt Das Zuſtande
kommen der jetzigen Konvention iſt namentlich den Bemühnungen

des Premierminiſters von Nen Süd Wales Reid zu ver
danken Ein Hanptſtreitpnnkt bei den wige Verhandlungen
iſt ob der Bundesſengt auch Steuern und W auferlegen
darf Die größeren Kolonien ſind dagegen WeſtAusſtrakienaber z B iſt dafür

Provivzialnachrichten

Nochmals die Wartezeit der höheren
Schukamtskandidaten an den ſtagntlichen Lehranſtalten

der Provinz Sachſen
Jn dem Ueberblicke den wir geſtern über die Wartezeit der

Kandidaten des höheren Schulqmts gaben wurde nachgewieſen
daß hinſichtlich der im Jahre 1895,96 feſt angeſtellten Lehrkräfte
dieſer Art die Provinz Sachſen mit einer Wartezeit von
m Jahren 6 Monaten unter den 12 Provinzen des Stagts am
ungünſtigen daſteht Natürlich iſt dieſe Wartezeit wie wir
nach der M noch ergänzend hinzufügen wollen für die
verſchiedenen Fächer verſchieden lang Jn den beiſpliels
weiſe heransgegriffenen Jahren 1888/89 1892/93 und 1895,96
geſtaltet ſich die Wartezeit ſo

1888/89 1892,93 1895,96

rotektorat

J M J M J Malte Sprachen 9 7 7 8 n 6Mathematik und Phyſik 4 794 13 6Deutſch nebſt Geſchichte u Geographie 7 6 10
Chemie und beſchreibende Naturwiſſen

ſchaften 9 9 6nenere Sprachen 5 6Zu Vergleichszwecken ſei dem noch angefügt daß der Durch
ſchnitt der Wartezeit im Geſammtſtaate in obigen Fächern für
die 1895/96 Angeſtellten betrug für

alte Sprachen 8 Jahre Monate
Mathematik und Phyſik 9

Deutſch
Chemie

nenere Sprachen 7 4
Bismarckeichen Auch unſere

Stadt hat nunmehr ihre Bismarckeichen Einem hieſigen Ver
ehrer des Fürſten gingen vor einigen Tagen zwei Eichen aus
dem Sachſenwalde zu welche von dem Empfänger der Stadt
gemeinde zum Geſchenk gemacht worden ſind Da die Stänmchen
gegenwärtig noch ziemlich klein und ſchwach ſind es ſollen im
Sachſenwalde infolge der zahlreichen nach auswärts geſandten
Stämmchen größere Exemplare nicht mehr zu haben ſein hat
man dieſelben ſtädtiſcherſeits zunächſt in aller Stille an einen
geeigneten Ort zur weiteren Entwickelung gepflanzt um ihnen
d ter bei paſſender Gelegenheit einen würdigen Standort
zu geben

Staſtfurt 21 April Ein 25pfündiger Trappen
hahn von 2 m Flügelweite ſauſte gern zwiſchen Eickendorf
und Förderſtedt gegen den Telegraphendraht und ſtürzte dann
Digehen nieder ſo daß er lebendig eingefangen werden konnte

as ſeltene Exemplar iſt beim Gaſtwirth Kunze in Atzendorf zu
beſichtigen

8 Magdeburg 20 April Eine Gewerbeausſtellung
gedenkt unſere Stadt für das Jahr 1899 zu veranſtalten Der
gewerbliche Wettſtreit ſoll namentlich zwiſchen der Provinz
Sachſen ſowie den Herzogthümern Anhalt und Braunſchweig
ausgeföchten werden

Halberſtadt 21 April Jnfolge erneuten Aus
bruchs der Bruſtſeuche unter den Pferden wird unſer
Dur e r nicht jetzt wie urſprünglich geplant ſondern
vorausſichtlich erſt kurze Zeit vor dem Manöver zu mehrwöchigen
Nebungen nach dem Uebungsplatz bei Gloine ausrücken können

Damen
Herren
Kindoer

Rp Delitzſch 22 April

in wir Soll

pro man dort von re bekam dieſer Tage ein Landſtreicher der ſi

Jlaneehue

Ans der Altmark 20 April Einen nicht geringen
in einem

auf Niedergörner Flur ſtehenden Strohdicmen eine billige und
bequeme Rnuheſtatt bereiten wollte Als er ſich gerade in das
warme Stroh ſtrecken wollte fühlte er neben ſich einen kalten
Körper den Leichnam einer alten Frau die jedenfalls infolge
eines n dort geendet hatte Mit der Nachtruhe
unſeres Pennbruders war es jetzt vorbei Der Mann war
übrigens anſtändig genng noch in der Nacht auf das nahe Gut
zu laufen und von ſeinem Funde Anzeige zu erſtatten

St Vom Brocken 21 April r Unterdem Einfluſſe einer neuen Depreſſion deren Annäherung ſt
in dem Verhalten des Barometers bereits Montag aben
bemerkbar machte hielt auf dem Brocken die trübe Witterung
bis zum heutigen Morgen an Die Luſttemperatur welche vor
geſtern morgen noch unter 5 Grad lag überſchritt in mäßigem
Südweſtwind geſtern vormittag ein wenig den Gefrierpunkt

Der dichte Nebel der ſeit der Nacht zum Sonnabend die Kuppe
einhüllte erlitt ſeit Sonntag mittag auch nicht die geringſte
Unkerbrechung Auch Schnee fiel faſt unaufhörlich nur geſternabend nach 7 Uhr auf eine Stunde von zeitweiſe ſtarkem Regen
unterbrochen welchem alsdann während das Thermometer
wieder unter den Gefrierpunkt zu ſinken begann Eisregen
gefrorener Regen mit Graupeln und ſpäter ein großflockiger
Schneefall folgten Der Wind machte von Montag abend bis
heute früh eine vollſtändige Umdrehung entgegen dem Uhr
grr als er heute ſrüh in ganz kurzer Zeit von Nord nach
eſt herumging zog plötzlich der Nebel davon und wie immer

wenn es nach anhaltendem Niederſchlag plötzlich aufklart iſt die
Luft nach allen Seiten ſehr klar ſo daß man ſogar Theile des
Thüringerwaldes ſieht

X Nordhanſen 22 April e nſt Jn verNacht 11 Uhr brach im Dampfſägewerk und der Varguet

abrik des Zimmermeiſter Rathsfeld Uferſtraße 2 hierſelbſt
Feuer aus durch welches das Keſſelhaus Trockenhans und
Werkſtatt zum größten Theile niederbrannten Das Feuer fand
in den großen Holzvorräthen reiche Nahrung und konnte nur
durch äußerſte Anſtrengung der geſammten Feuerwehren auf
ſeinen Herd beſchränkt werden Der Schaden iſt ſehr bedentend
da eine Anzahl werthvoller Maſchinen zu Grunde gegangen
ſind die zum Theil neu beſchafft und noch gar nicht verſichertwaren Die Urſache des Brandes iſt unbekannt

Perſonalnachricht Der Resſernngsaſſeſſor Seydel mm Magde
burg iſt zum Regiernngsrath ernannt worden Am Schnllehrer Seminar zu
Schlüchtern iſt der disherige ordentliche Seminarlehrer Schmidt zu Barby als
SeminarOberlehrer angeſtellt worden

Köſtritz 21 April Jns Getriebe kam geſtern hier
in der Mühle ein junger Müller Er wurde zermalmt und war
ſofort eine Leiche

Ans dem Königreich Sachſen 21 April Abgeſtürzt
Vom oſtritzer Luſtmord Ein aus Dresden ſtammender
Tonriſt iſt am Charfreitag beim Beſteigen des hinteren Raub
ſchloſſes in der Nähe des Zenghanſes in der Sächſiſchen Schweiz
infolge eines Fehltrittes abgeſtürzt Der junge Mann der an
ſcheinend ſchwere innere Verletzungen erlitten hatte wurde noch
im Laufe des Nachmittags nach Dresden gebracht Wie ſehr
der Mörder Bittner in Oſtritz nach Menſchenblut gelechzt
haben mag geht daraus hervor daß er kurz vor der gräßlichen
Mordthat zwei von Königshain kommende Schulmädchen ver
ſolgte Auch zwei Mädchen aus Rusdorf ſtellte er nach Da
ſich aber alle dieſe Mädchen durch eilige Flucht vor den Nach

ſtellungen des Verbrechers retten konnten entgingen ſie den
gräßlichen Geſchick das wenige Minuten ſpäter die beklagens
werthe Emma Schmidt ereilt hat

8 Leipzig 21 April Eröffnungsfeier Frequenz
der Hochſchulvorträge Strafantritt Denun
S Bei der Auffahrt des Königs von Sachſen und der

rinzen anläßlich der Eröffnung der Ausſtellung werden ſich
etwa 40 Wagen mit Ehrengäſten anſchließen ſo daß beſondere
Beſtimmungen für den Fahrverkehr erlaſſen wurden Die viel
angefeindeten Hochſchulvorträge für jedermann deren im Früh
jahr 12 hier abgehalten wurden waren von insgeſammt 10,546
Hörern beſucht wohl der beſte Beweis für ihre Berechtigung
Auch das Kaſſenergebniß zeigt einen kleinen Ueberſchuß
welcher für weitere Fortſetzung der Sache verwandt
werden ſoll Edgar teiger der Redacteur der
Neuen Welt, hat heute die ihm wegen Gottesläſterung

anferlegte Strafe von 4 Monaten 2 Wochen Gefängniß angetreten
Gegen die Jnhaber oder Jnhaberinnen von 38 öffentlichen

Häuſern iſt eine Denunziation wegen Kuppelei eingelanfen auf
welche hin Strafverfolgung eingeleitet iſt Es iſt das eine
eigene Sache Man duldet dieſe Hänſer als ein nothwendiges
Uebel beſtenert die Jnhaber tüchtig muß ſie aber beſtrafen
ſobald Antrag hierzu von irgend jemand geſtellt wird

Vermiſchtes
Der Kaiſer erſcheint bekanntlich nicht ſelten zum Frühſtück

oder zum Mittageſſen bei einem Offiziercorps der Garde Bei
ſolchen Gelegenheiten liebt er ein gutes Eſſen ohne Delikateſſen
und ſonderliche Feinheiten doch ſchmackhaft zubereitet Ueber
den Verlauf ſolcher Mahlzeiten wird den Hamb Nachr ge
ſchrieben Von Zeit zu Zeit ſchlägt der Kaiſer an das Glas und
bringt einen Speziaktoaſt aus immer ſehr kurz und bündig
Gewöhnlich ſag er nur ſein Glas erhebend und leerend Die
Herren Stabsoffiziere oder Die Herren Lientnants rechts
reſp Die Herren Lientnants links zu Seiten der Tafel Dann
ſpringen die Herren Stabsoffiziere oder die Herren Lientenants

fließt weiter Der Kaiſer iſt auch ein ausdauernder Gaſt bei
ſeinen Offizieren Er ſitzt lange und feſt

Der Tod des Grofſtherzogs von Mecklenburg veranlaßt
einen Mitarbeiter der Volksztg, an folgenden Vorfall zu er
innern Jm Jahre 1881 paſſirte der Verſtorbene in eognito die
in ſeinem Ländchen gelegene Stadt Teterow Zu ſeiner
Ueberraſchung waren viele Ftrog feſtlich geſchmückt Gnirlanden

gen an den Häuſern c Als der Großherzog hierauf dem
Bürgermeiſter den er zu ſich befahl ſeine Anerkennung aus
ſprach erklärte das biedere Stadtoberhaupt ganz verblüfft
Das iſt ja gar nicht für Sie das iſt für unſern Pogge

Pogge ein alter Achtundvierziger war ſoeben in der Stichwahl
glänzend gegen einen Konſervativen gewählt worden Auch 1884
zeigten die Meckleuburger ihre Unabhängigkeit als ſie den
jetzlgen Regenten Herzog Johann t als konſer
Wrag Kandidaten gegen den liberalen Büſing durchfallen
ießen

Am Tödten eines Zahnnervs geſtorben iſt der Lokomotiv
heizer Max Neitſch zu Charlottenburg Neitſch war am 8
als er Zahuſchmerzen hatte zu einer Zahnkünſſlerin gegangenund hatte ſich dort den Nerv tödten laſſen ſewnach wen
ihm das Geſicht ſtark an und er ging wieder hin und ließ ſich

M LIE

rechts oder links auf und geben Beſcheid und die Unterhaltung

in unübertroffener

Higsten

nun den Zahn Wehen Die Geſchwulſt ließ aber nicht nach
und Neitſch begab ſich nun zu einem Arzte ieſer ſchickte ihn
in das Charlottenburger Krankenhaus wo der Patient
wegen drohender Erſtickung einer Operation unterziehen mußte
Man war ſezmngen die Tracheotomie vorzunehmen und dem
Operirten eine Kanüle einzuſetzen Am nächſten Tage den 19 d
mußte nochmals ein Einſchnitt gemacht werden hierbei ſtarb
aber der Kranke Die Leiche iſt polizeilich beſchlagnahmt worden
da man annimmt daß bei der Nervtödtung unſaubere Jn
ſtrumente angewandt worden ſind ſonach eine fremde Schuld an
dem Tode vorläge

Maulthierbahn Jn Bremerhaven ſind der Pferdebahn
direktion von einem amerlkaniſchen Unternehmer eine Anzahl
Maulthiere zur Verfügung geſtellt worden um mit ihnen
einen Verſuch zu machen wie ſie ſich vor der Pferdebahn be
währen Die Thiere ſollen durch Zähigkeit Ausdauer
Feſtigkeit auf den Füßen uſw beſonders anszeichnen

Der Herr Bürgermeiſter Der bisherige Bürgermeiſter
Karl Schmid in Daßwang wurde von ſeiner Stellung
ſuspendirt Es wird ihm zur z et daß er ſeine Dienſt
a beſtahl Die Unterſuchung wird Aufklärung in die Sache

ringen
Die Ausſtellung in Brüſſel wird nach dem Soir am

Sonnabend ohne Sang und Klang und ohne Theilnahme der
königlichen Familie eröffnet da die Arbeiten noch nicht weit
en ſind und das Eingangsportal nicht einmal
vollendet iſt

Die Reiſe anf dem Handkarren Eine eigenthümliche
Reiſe haben der Wirth Dumont und ein anderer 7 denn er
am 20 April morgens 6 Uhr angetreten Beide ſchieben ſich
abwechſelnd auf einem Handkarren von Paris nach Lüttich
und zwar über Soiſſons Laon Rocroy Givet Namur Huy
Laut Telegramm trafen die Reiſenden geſtern nachmittag 3 Uhr
in Daumartin 43 km von Paris ein

Selbſtmorde in Dänemark Das kopenhagener ſtatiſtiſche
Bureau hat einen Bericht über die in Dänemark in den letzten
zehn Jahren verübten Selbſtmorde veröffentlicht woraus
hervorgeht daß Dänemark nächſt Sachſen die größte
Anzahl Selbſtmorde aufzuweiſen hat Von je 100,000 Ein
wohnern hat Sachſen 35 und Dänemark 25 Selbſtmörder Viele
haben den Grund in der hier herrſchenden Trunkſucht ſuchen
wollen Dieſer Grund iſt jedoch nicht ſtichhaltig denn die
Statiſtik zeigt daß in Deutſchland und England viel mehr als
in Dänemark getrunken wird Jn den genannten Ländern iſt
der Alkoholverb rauch nämlich 12 Liter pro Einwohner und
in Dänemark nur 11 Liter Auch hat man nachgewieſen daß in
Schweden die Selbſtmorde in den letzten zwanzig Jahren bedentend zugenommen haben während gleichgeitig der Alkohol

verbrauch geringer geworden iſt Von den 5554 Perſonen die
ſich in Dänemark in den letzten zehn Jahren das Leben ge
nommen haben waren 78 Proz Männer und 22 Proz Frauen
Die meiſten Selbſtmorde finden in den Frühjahrsmonaten ſtatt
und von ſämmtlichen Selbſtmördern gehören 35 Prozent dem
Banernſtande an

Auf ſchwankem Grunde Durch eine Feuersbrunſt wurde
vor einigen Jahren das vlämiſche Theater in Co urtrai Weſt
flandern zerſtört Unter Benutzung der übrig gebliebenen
Mauern und Grundmauern wurde das Theater wieder her
Ines wie fich jetzt heransſtellt in ſehr nachläſſiger Weiſe
Am erſten Oſterfeiertag wurde Roſe Kate geſpielt Das
Theater war voll beſeßt Mitten in der Vorſtellung erſchien
der Theaterleiter auf der Bühne und bat die eher in Ruhe
ſofort das Theater zu verlaſſen da der Fußboden ſchwanke
und einzuſtürzen drohe Er werde das geſammte Eintrittsgeld
der Stadtverwajtung zur Vertheilung an die Armen überweiſen
Dre a dntnin verließ eiligſt aber ohne jedes Gedränge das

eater

Verbrechen und UNnuglücksfälle Jn Karlsruhe erſchoß
W der Sohn des Bürſtenfabrikanten Vogel in der elterlichen

ohnung Der Unglückliche war Einjähriger im Grenadier
Regiment und ſollte wegen ſchlechten Schießens nachzielen
Jn Bieber bei Hanau gerieth der Fabrikarbeiter Adam
Kümmel mit ſeinem Schwiegervater dem Milchhändler
Burkard in Streit und verſetzte dem alten 66 jährigen Manne
einen ſolch wuchtigen Stoß vor die Bruſt daß er nach etwa
25 Minuten verſchled Kümmel entfloh nach vollbrachter Thak
wurde aber bald darauf durch die Gendarmerie verhaftet und
dem Amtsgerichtsgefängniß in Offenbach überwieſen Jn
Geiſen hauſen bei Marquardſtein wurde eine Steinbruchs
arbeiterfran ermordet Die Fran war ſchrecklich zu
W det aufgefunden worden Es ſcheint ein ſchwerer
ampf vorqusgegangen zu ſein Als der That ver

dächtig wurde der eigene Sohn eingezogen und hente
der Leiche gegenübergeſtellt Der Grund der Unthat dürfte in
Familienzwiſtigkeiten zu ſuchen ſein Jn Bergholz am Jnn
wurde am Sonnabend nachts die in dürftigen Verhältniſſen
lebende verwittwete Gütlerin Rauch ermordet und ihr 16 Jahre
alter Sohn lebensgefährlich verletzt Der Thäter ein bis jetzt
noch unbekannter Vurſche ſchlich ſich in das Wohnzimmer und
ſtellte zunächſt an die Rauch unſittliche Anträge Da dieſe ſie
jedoch zurückwies und ihren in der Dachkammer ſchlafenden
Sohn zu Hilfe rief kam der Thäter in Wuth und griff zum
Meſſer Er entkam und es fehlt bis jetzt jede Spur JnNiz za bei dem Juwelier Leriche auf der Avenie de la Gare
drangen Diebe nachts vom Keller aus durch den Fußboden in
den Laden und ſtahlen für 80,000 Fr Schmuckſachen Jn
Gramm erſchlug der Stellmacher Raßmuſſen im Streite denSchmiedemeiſter Schütt mit einer Eiſenſtange Der Thäter wurde

verhaftet Der Fleiſcher Krauſe aus Scheppetſchen in
Oſtpreußen ermordete mit drei Knechten den n
Roſenbach und zwar aus Wuth darüber daß Roſenbach ſich
nicht von ihm einen falſchen Weg fahren laſſen wollte
Verbrecher wurden verhaftet

Perſongalnachrichten Der Geh Kommerzienrath Schwa
bach der Seniorchef der Firma S Bleichröder hat wie der

Conf erfährt ans Veranlaſſung ſeines 50jährigen GeſchäftsJubiläums 100,000 M für Wohlihätigteitsanſtalten geſpendet
Peter Hertel der Komponiſt der Satanella, der Jahres

zeiten und anderer Ballets feierte am Mittwoch in Berlinſeinen e Geburtstag Wie der Draht aus Mailand
meldet iſt Carlo Schned er ſeit zwanzig Jahren dentſcher
Vicekonſul in San Remo dort geſtorben

Letzte Nachrichten
Berlin 22 April Als Nachfolger des Geh Ober

Reg Raths Dr Althoff in die im Univerſitätsdecernat erledigte
Stelle eines Abtheilungsdirektors im Kultusminiſterium werden
u a die Profeſſoren Lexis in Göttingen und Elſter in
Breslau genannt

Die

Gesehöftshaus

d Lewin
Auswahl
zu anerkannt

Preisen Halle a Marktplatz 20
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Kleider mochuleusempfehlen in Ah ertwen

AnionAllgemeine du che e

zu Weimar
gegründet im Jahre 1853

mit einem Grundkapitale von 9 Millionen Mark
wovon 5,019 Aktien mit 7,528,500 Mark begeben ſindReſerven ult 1896 7 4,186,900
Geſammtgarantie Kapital 11,715,400 MarkPrämien Einnahme in 1896 Le63,767

13,579,167 Mark

Die Union verſichert Feldfrüchte zu feſten Prämien vhue Nach
chuſtverbindlichkeit ſo daß alſo eine Nachzahlung auf dieſelben niemals
attfinden kann Bei Verſicherung auf mehrere Jahre wird ein nam
gfter Prämien Rabatt gewährt

Beſondere Erleichterungen werden für kleine Verſichernngen
bewilligt namentlich für Sammelvpolicen

e Vergütung der Schäden gelangt ſpäteſtens binnen Monatskriſt in der Regel aber früher zur vollen und bagren Auszahlnung

Weitere Auskunft wird ertheilt und Verſicherungen werden vermittelt
durch die Agenten

Woldemar Thoss Vankier in Halle Schulftraße 7
Otto Bornemann Kfm in Alslebeu Herm Lüdicke Kaufmann in Lands
Albert Richter Kfm in Bitterfeld berg Bez HalleOswald Klingner Gaſthofſsbeſitzer in Bern iard Siebärat Kaufmann in

Brehna LanchſtedtCarl Schulze Kaufm in Cönnern Julius Busch Zimmermſtr in LöbejünKeinhold Müiler Kaufm in Delitzſch C F Schumann Kaufm in Lützen
in Firma Th Spiesgler Ed Witte Fabrikbeſ in Merfſeburg

W Simon Kanfmann Firma M W Carl Reinsch Gaſthofsbeſitzer in
Simon in Düben NiembergR Petzschner Kaufm in Dürrenberg Jul Hässler Direktor in Schafftedt

Richard Schladitz Kaufmann in Otto Ullrich Kaufm in Schkenditz
T Fr Höschel in TentſchenthalEmilsSteinkopf Stadtrath in Eisleben Jul Mogk Kaufmann in WettinErnst Buttenberg Kaufmann in öttoSehmiät Gaſthofsbeſ inScheidens

Gerbſtedt bei EythraFranz Abendroth Gaſthofebeſitzer Bä Porwor Klempnermeiſter inin Gräfenhainichen Zörbi eWust Kaufmann in Hohenoſſig Frdr bowe Gulsbeſ in Zwintſchöna

bei Rackwitz Bez Halle bel Halle

Halle a/S im April 1897 adDie General Agentur
V Carlsburg

Das geſammte Waarenlager der im Concurs befindlichen Firma
I Berg Co Filiale in Torgan beſtehend aus

C Weiss d W OoIIW aaren Witz eteſoll am Dienstag den 27 April Nachuittags 2 2 Uhr im bisherigen Geſchäſts
lokale in Torgan im Ganzen incl der Laden Einrichtung meiſtbietend gegen

Vaarzahlung Du werden
Taxwerth Mk 6420,60

Intereſſenten werden dazu eingeladen
9 u6 e en des Lagers iſt am 27 d Mts von Vormittag

r an geſtattet
Nähere Auskunft in Torgan ertheilt Herr Woldemar Tennstedt

Halle a S AIb BranmchkConcursverwalter der Concursmaſſe der Firma M Peerg r Co

Backofen Einrichtungen
für Roſtfeuerung als Schrufte Röhren Brotten und Lenchtapparate auch
ſonſtige Gegenſtände für Bäckereien Backformen Kuchenbleche n ſ w v
ſtets am Lager und fertigt nach AngabeV Läümdenhakimn Königſtraße 8
Guheiſerne und chmiedeeilerne Stallfenſter

in allen Größen empfiehlt

B I 8 r
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